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Rundbau umgeben , ift: ein niedriges Halbgefchofs zur Wohnung eines Unterbeamten , zur Aufbewahrung
von Leinenzeug etc . eingerichtet ; es ift durch eine Wendeltreppe von der Trinkhalle aus zugänglich .
Die Kellerräume dienen zum Teile zur Bereitung künftlichen Mineralwaffers . Die Trinkhalle ift durch

ionifche Marmorfäulen in einen quadratifchen Mittelraum und zwei rechteckige Seitenräume zerlegt .
Zwifchen den Säulen linker Hand flehen Schenlctifche , hinter ihnen und durch eine 2,20 m hohe , ver¬
zierte Holzwand verdeckt find die Einrichtungen für Bereitung der Mineralwaffer , welche von hier aus
an die Brunnengälte verabreicht werden .

Die Wandelbahn , 64,oo 111lang und 8,50 m breit , ift durch drei von korinthifchen Pfeilerkapitellen
getragene Bogenöffnungen mit der Sitdfeite der Trinkhalle verbunden und befteht aus einer Anzahl von
Bogenftellungen , an welche fleh am oberen Ende Verkaufsläden nebft darüberliegenden Wohnzimmern
für die Händler links und rechts anreihen .

Die Strukturteile find aus Oberkirchner Sandltein , das Mauerwerk ift aus Ziegeln mit Mörtelputz
ausgeführt . Ein Teil der Parkanlage , Fufswege , Wafferbecken , Blumenbeete , Ruhebänke und Weinlauben
am Ende der Wandelbahn , Poftamente für Vafen und Figuren etc . find aus dem Grundrifs in Fig . 52
erfichtlich .

Der Bau ift 1854 — 58 , unter der Oberaufficht Kawerari s von Cremer S -5 Buffe , ausgeführt worden .
67. Schliefslich fei noch das Kolonnadengebäude nebft Trinkhalle zu Langen -

Be;fr ' fchwalbach 65) als ein ebenfalls hierher gehöriges Bauwerk erwähnt .
Das Gebäude befteht aus einem Mittelbau , in deffen oberftem Gefchofs fich die in Art . 39 (S . 40 )

erwähnte Brunnenmeifterswohnung befindet , ferner aus zwei fich anfchliefsenden Flügeln mit Verkaufs¬
läden und vier Flafchenmagazinsräumen . Die Enden der Flügel werden von je einem Pavillon flankiert .
Die Trinkhalle des Mittelbaues ift im Jahre 1885 zur Ausführung gelangt .

Der ftellenweife fumpfige Baugrund wurde zur Sicherung der Fundamente durch Betoneinfchüttung
gedichtet . Für den Sockel ift Niedermendiger Bafaltlava , für die Verblendung des aufgehenden Mauer¬
werkes find fog . Oelfteine verwendet . Säulen und Verbindungsbogen der Hallen beftehen aus Gufseifen ;
das Dachgefpärre über denfelben ift aus Schmiedeeifen hergeftellt . Der Mittelbau ift mit glattem Zink¬
blech auf Holzleiften , Hallen und Flafchenmagazine find mit Wellblech eingedeckt . Sowohl die Läden als
die Hallen haben , zum Schutz gegen das Auffteigen von Erdfeuchtigkeit , einen Afphaltfufsboden erhalten .

Das Bauwerk war zu 59 000 Mark (87 Mark für 1 qm oder 13 Mark für 1 cbm) veranfchlagt .
6S- Zum Schlufs möge die Errichtung von Wandelbahnen und Trinkhallen als eine

bemerkungen. dankbare Aufgabe allen gröfseren Städten empfohlen fein . Nicht jede Stadt ift in
der Lage , dem Beifpiele Wiens folgend , einen Kurfaal zu erbauen ; dagegen ift das
Bedürfnis, eine Trinkkur für diejenigen Kurbedürftigen zu ermöglichen , welche eine
Badereife nicht unternehmen können , wenn auch vielleicht nicht immer ausgefprochen ,
doch ziemlich allgemein vorhanden . Die Anlage einer Wandelbahn an geeigneter
Stelle , in einem öffentlichen Spazierweg oder in einem Stadtpark , in deren Mittel¬
punkte ein Mufikzelt zu errichten fein würde , wäre wohl dazu berufen , einen Teil
des Nutzens und der Annehmlichkeiten des Badelebens nach den Städten zu ver¬
pflanzen.
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